
Westerwald extra

Meilenstein am Campus:
Erster Abi-Jahrgang geht ab
Dernbacher Privatgymnasium verabschiedet 30 Glückliche

M Dernbach. Das 2011 gegründete
private Gymnasium Raiffeisen-
Campus in Dernbach hat im Juni
seinen bisher größten Meilenstein
erreicht: das Abitur des ersten
Jahrgangs. Die Quote ist erfreu-
lich, denn alle Schüler der MSS 13
haben das Abi bestanden, darunter
viele Absolventen mit Topergeb-
nissen und 1er-Schnitten.

„Wir haben unsere leistungsori-
entierte Ausrichtung auch im Abi-
tur durchgehalten“, freut sich
Schulleiter BernhardMeffert. „Aber
wir haben die Jugendlichen opti-
mal vorbereitet. Nicht nur, was ih-

ren Wissensstand angeht, sondern
sie haben auch das Lernen, die Prü-
fungsvorbereitung und den Um-
gang mit der Drucksituation ge-
lernt“, ist der Pädagoge zufrieden.

Unter der strengen Aufsicht in-
terner und externer Beobachter ha-
ben alle 30 Lernerinnen und Ler-
ner die Hochschulreife erfolgreich
abgelegt. Voller Stolz nahmen sie
am vergangenen Samstag nach ei-
nem Gottesdienst in der Dernba-
cher Klosterkirche im Forum des
Schulgebäudes das Zeugnis aus
den Händen von Direktor Bern-
hard Meffert und seinem Stellver-

treter Markus Wagner entgegen.
Für Eltern wie Lehrer und Schüler
ein bewegendes, sehr emotionales
Erlebnis

Unter den Rednern bei der fei-
erlichen und sehr kreativen Zere-
monie waren neben dem Jahr-
gangselternsprecher Günter
Huhndorf, den Lernersprecherin-
nen Lisa Scherf und Nicla Frisch-
bier auch Schulrat Lothar Bonin
und die beiden Vorstände des
Gymnasiums in genossenschaftli-
cher Trägerschaft, Martina Düring
und Dr. Jörn-Peter Kukuk, die den
„Abinauten“, so das Motto des ers-
ten Abitur-Jahrgangs, alles er-
denklich Gute für die Mission „Le-
ben“ wünschten.

Das anschließende Fest der
glücklichen Abiturienten mit ihren
Eltern, Großeltern, Freunden und
Lehrern fand ebenfalls in den
Räumlichkeiten des Raiffeisen-
Campus statt – und ging bis in den
frühen Morgen. „Die Jugendlichen
wollten ‚zu Hause‘ feiern, und die-
sen Wunsch haben wir ihnen nur
zu gern erfüllt“, so die beiden Vor-
stände. Markus Wagner bringt es
auf den Punkt: „Wir werden unse-
ren ersten Jahrgang unglaublich
vermissen und hoffen, dass sie
noch ganz oft wieder nach Hause
kommen.“

Abinauten haben es geschafft

Das sind die Absolventen des ersten
Jahrgangs: Julius Bork (Dernbach),
Maximilian Brinke (Sainerholz),
Jannes Carl Burk (Siershahn), Ra-
phael Decker (Oberelbert), Sarah
Fergen (Moschheim), Nicla Anna
Frischbier (Montabaur), Sven Gel-
hard und Ella Marie Gilles (beide
Ransbach-Baumbach), Angelina
Gomber (Helferskirchen), Sebastian
Görg (Montabaur), Nadine Hepp
(Dernbach), Emma Tatjana Herovic
(Mogendorf), Berthold Hörter
(Ransbach-Baumbach), Emily Ho-
lighaus (Montabaur), Luca Cedric

Huhndorf (Kuhnhöfen), David
Kharchi (Montabaur), Arian Kis
(Siershahn), Philipp Claudius Mahn
(Ruppach-Goldhausen), Sabrina
Manz (Montabaur), Laura Mondroch
(Nassau), Maja Neckenig (Marien-
rachdorf), Marc-Maurice Offermann
(Wirges), Jean Luca Peter (Siers-
hahn), Julia Pieper (Niederelbert),
Jan Rückert (Montabaur), Maximili-
an Schaefer (Montabaur), Cosima
Clara Schencking (Welschneudorf),
Lisa Maria Scherf (Steinefrenz),
Marie-Christin Stelz (Mogendorf)
und Lucas Zirfas (Siershahn).

Glückliche 30 haben es geschafft: Am Dernbacher Raiffeisen-Campus hat jetzt der erste Jahrgang des im Jahr 2011
gegründeten Privatgymnasiums das Abitur abgelegt. Foto: Gros Fotografie

Zu Bauleitern des Lebens ausgebildet
Ein Harry-Potter-Roman gab den Marienstatter Abiturienten ihr Motto zum Abschluss – Jetzt kam der Abschied

M Marienstatt. Das Private Gymna-
sium Marienstatt hat seinen Abi-
turjahrgang in einer Feierstunde
verabschiedet. Den Auftakt bildete
ein Gottesdienst in der Basilika, der
unter dem Motto „Unsere Schulzeit
als Bauprojekt“ stand. Die Abituri-
enten Robert Greiner und Lucas
Christian ließen in ihrer Ansprache
Bauabschnitte der Schulzeit Revue
passieren und dankten den Lehrern
als Architekten für die gute Ausbil-
dung in den zurückliegenden acht
Schuljahren.

Nun sei der aktuelle Jahrgang zu
Bauleitern ausgebildet und der
nächste Bauabschnitt stehe bevor,
sagten sie. Jeder weitere Schritt, ob
Studium, Ausbildung oder Freiwil-
liges Soziales Jahr, verändere das
begonnene Haus. Wichtig sei, stets
positiv in die Zukunft zu blicken
und die Stolpersteine zu überwin-
den. Der Glaube an Gott, der das
Fundament der neuen Häuser der
72 Abiturienten bilde, könne dabei
Wegweiser undHelfer sein.

Der stellvertretende Schulleiter
Stephan von den Benken eröffnete
den Festakt in der Mensa, indem er
seine Grußworte an die Abiturien-

ten richtete. DasMotto „Habi Potter
und die Kammer des Schreckens“
verglich er mit Platons Höhen-
gleichnis. Dieses zeige, dass ein Le-
bensabschnitt beendet sei und sich
die Kammer für die Schüler, bedingt
durch die erworbene Bildung, ge-
öffnet habe und sie nun ins Leben
entlassenwürden.

Auch Jochen Cramer wandte sich
als Vorsitzender des Schuleltern-
beirats an die Abiturienten. Der
heutige Tag sei ein magischer Tag
an einemmagischen Ort, betonte er.
Genau wie Harry Potter hätten die
Schüler viele Prüfungen bestehen
müssen. Besonders wichtig sei das
Erlernen der sozialen Kompetenzen
gewesen, die gerade in den vergan-
genen drei Jahren vielseitig unter
Beweis zu stellen waren. Mit dem
Erhalt des Abiturzeugnisses erlange
nun jeder die Freiheit, doch er hoffe
auf ein Wiedersehen in Marienstatt,
soCramer.

Traditionell hat auch die Vor-
stellung der Abi-Aktion ihren Platz
bei der Entlassfeier.MaheKhawaja,
LeaWittelsberger und Timo Sgodda
erläuterten, dass es dem diesjähri-
gen Abiturjahrgang ein besonderes

Anliegen gewesen sei, sich für das
Frauenhaus Westerwald mit Sitz in
Hachenburg zu engagieren. Sie
überreichten Barbara Metzger, die
stellvertretend für die Belegschaft
des Frauenhauses gekommen war,
einen Scheck über 10 000 Euro.
Dieses Ergebnis könne ein Ansporn
für soziales Engagement im Leben
sein, betonte Religionslehrerin Ka-
rin Jäkel.

Zudem erfolgte die symbolische
Staffelübergabe an das Abi-Akti-
ons-Team 2020. Schulleiter Andre-
as Wiemann-Stuckenhoff erklärte
in seiner Ansprache, dass die Abi-
turienten die Scheinwelt rund um
Harry Potter mit der Schulwelt im
Tal an der Nister verbänden. Als
Leser dieses Entwicklungsromans
begleite man die Protagonisten auf
ihrem Weg der Reife. Von Harry
Potter zu lernen, heiße, für das ge-
samte Leben zu lernen. Doch mit
dem Erhalt des Abiturzeugnisses
werde die Abenteuerreise noch
nicht zu Ende sein, denn die Schüler
hätten während ihrer Schulzeit Fä-
higkeiten erlernt, die sie künftig
anwenden sollten, so Wiemann-
Stuckenhoff weiter. Er dankte den

Eltern und Familien für die konst-
ruktive Zusammenarbeit und leitete
damit zur Moderation der Preisver-
leihungenüber.

Eine Auszeichnung für ihre vor-
bildliche Haltung erhielten die Or-
ganisatoren der Abi-Aktion 2019,
Mahe Khawaja, Lea Wittelsberger
und Timo Sgodda. Die Kindernot-
hilfe ehrte Aaron Leiendecker für
sein soziales Engagement. Für die
beste Abiturleistung im Fach Ge-
schichte erhieltHenry Frenzel einen
Preis, Simon Paul Reifenrath erhielt
eine Auszeichnung für sein Können
im Fach Latein und Lucas Christian
für seine sehr gute Leistung im Fach
Mathematik. Für sein besonderes
Talent in Physik wurde Henry
Frenze geehrt. Der Fachbereich
Biologie zeichnete Lucas Bender für
sein Können aus, und einen Preis im
Fach Chemie erlangte Robert Grei-
ner. Schulleiter Andreas Wiemann-
Stuckenhoff überreichte Robert
Greiner zudem eine Auszeichnung
des Westerwaldkreises für das
jahrgangsbeste Abitur. Den Höhe-
punkt des Festprogramms bildete
die Vergabe der Abiturzeugnisse
durchdie Stammkursleiter.

Sie haben jetzt das Abitur in der Tasche

Diese 72 Schüler haben das Private
Gymnasium Marienstatt erfolgreich
abgeschlossen: Alexandra Becher
(Weitefeld), Janis-Kea Becker (Nis-
terberg), Lucas Bender (Betzdorf),
Jonas Beyer (Höhn), Mirco Börner
(Höchstenbach), Lucas Christian
(Hachenburg), Phuong-Ang Dang
(Hachenburg), Fabrizio De Bartolo
(Atzelgift), Florian Enders (Mün-
dersbach), Rebecca Feick (Niste-
rau), Fabienne Freesemann (Sel-
ters), Henry Frenzel (Hachenburg),
Jonas Gerbrand (Stockum-Püschen),
Nicole Gorny (Hachenburg), Robert
Greiner (Hachenburg), David Günter
(Hachenburg), Nele Hoffmann

(Roßbach), Emma-Lena Hommel
(Hattert), Milan Hüsch (Lucken-
bach), Arzi Jaja (Hachenburg), Gerrit
Kalbitzer (Friedewald), Miriam Kaul
(Roßbach), Peter Kempf (Müschen-
bach), Mahe Noor Khawaja (Bad
Marienberg), Celine Arienne Klein
(Hachenburg), Julia Maria Klein
(Steineroth), Julia Kögler (Gehlert),
Luisa Kohlhas (Hachenburg), Vale-
rija Korovina (Hardt), Jonas Kraus
(Nistertal), Jule-Sophie Krombach
(Elkenroth), Benjamin Lahr (Lo-
chum), Aaron Paul Leiendecker
(Merkelbach), David Lemle (Alpen-
rod), Luke Vincent Martin (Wied),
Lennard Märzheuser (Gebhards-

hain), Hamza Mohammed (Ha-
chenburg), Julius Müller (Rosen-
heim), Fabienne Neitzert (Lucken-
bach), Alexander Nöllgen (Hattert),
Lea Aileen Oettgen (Roßbach), Si-
mon Paul Reifenrath (Hachenburg),
Anna Rosenkranz (Daaden), Anna-
Lena Rosic (Nauroth), Finn-Lukas
Sartor (Alpenrod), Anna Elisabeth
Schäfer (Hachenburg), Levin-Noel
Schell (Neunkhausen), Felix Schirbel
(Mörlen), Bastian Schneider (Ha-
chenburg), Marc-Kevin Schneider
(Nister), Michelle Schneider (Al-
penrod), Viktoria Sophie Schneider
(Astert), Charlotte Schütz (Hachen-
burg), Philipp Alexander Seibert

(Mudenbach), Janik Seiler (Ha-
chenburg), Laura Selbach (Nauroth),
Timo Sgodda (Elkenroth), Lirak
Shemsiu (Nister), Nils Siefert (Win-
kelbach), Bastian Solbach (Laut-
zenbrücken), Leon Strauch (Rosen-
heim), Lisa Stühn (Alpenrod), Ayse
Torun (Hachenburg), Esra Torun
(Hachenburg), Feyza Torun (Ha-
chenburg), Simon Wagner (Mu-
denbach), Marie Weber (Norken),
Lina Maria Webler (Hachenburg),
Luna Sarina Weigelt (Wahlrod), Ro-
bert Isaak Weinbrenner (Bad Mari-
enberg), Sophia Clara Weller
(Molzhain) und Lea Wittelsberger
(Müschenbach).

Präsentieren stolz ihre Zeugnisse: die 72 Schüler des aktuellen Abiturjahrgangs am Privaten Gymnasium Marienstatt. Foto: Hauke Bietz

Den Schulabschluss
haben sie in der Tasche
Entlassfeier bei der
Realschule plus und
Fachoberschule
Hachenburger Löwe

M Hachenburg. Die Realschule plus
und Fachoberschule Hachenburger
Löwe hat die Schüler der Berufsrei-
fe- und Sekundarstufe-1-Klassen
sowie der Fachoberschule im Rah-
men einer Feierstunde verabschie-
det. Nach dem Gottesdienst in der
katholischen Kirche erhielten die
Jugendlichen im Beisein der Eltern
in der voll besetzten Rundsporthalle
ihre Abschlusszeugnisse. Durchs
Programm führten Dilara Jaja, Maja
Korb und Lea Purpart. Rektor Dani-
el Bongers fasste seine Gedanken
zur Situation der Schüler am Ende
ihrer Schulzeit zusammen und zog
Parallelen zu seinem bevorstehen-
den Abschied aus Hachenburg. Die
Klassen 9c/9d trugen kurze und
witzige Charakterisierungen ihrer
Lehrer vor. Die 10d hatte ein Lied
einstudiert, in dem sie ihre Lehrer
auf die Schippe nahm. Auch die
Klasse 12g hatte ihre Lehrer ganz
genaubeobachtet und verlieh ihnen
Preise in verschiedenenKategorien.

Für den musikalischen Rahmen
sorgte wie immer das Schulorches-
ter unter der Leitung von Jens Köh-
ler. Für die Schüler ergriffen die
Schülersprecherinnen Maja Korb
und Lea Purpart das Wort. Natalie
Benner als Schulelternsprecherin
gratulierte den Schülern zu ihrem
erworbenen Schulabschluss und
bedankte sich bei allen, die die
Schüler auf ihrem Weg begleiteten.
Im Lehrerbeitrag zeigten die Klas-
senleiter Ulrike Bruchhaus-Hütten,
Heike Fiedler, Maike Müller und
Holger Lenz ihr Gesangstalent und

amüsierten ihre Klassen vortreff-
lich. Auch Gabriele Greis, Erste
Beigeordnete der Verbandsge-
meinde Hachenburg, beglück-
wünschte die Schüler und freute
sich mit ihnen über das Erreichte.
Die Preise der Bildungsministerin,
die alljährlich für besonderes schu-
lisches Engagement verliehen wer-
den, gingen in diesem Jahr an An-
tonia Kämpf, Paulina Kämpf und
Elias Voigt. Eine Auszeichnung er-
hielten auch die Klassenbesten Yu-
suf Kilic (9c), Anastasia Eich (9d),
Simon Christian (10c), Zoe Häbel
(10d), Lucas Sternberg (12W, Fach-
hochschulreife) und Leonie Gill
(12G, Fachhochschulreife).

Diese Kandidaten haben die
Fachhochschulreife am Hachen-
burger Löwen erworben: Fach-
richtung Gesundheit: Shari Prerna
Baldus (Bellingen), Jessica Dineiger
(Wahlrod), Jessica Dück (Höchs-
tenbach), Chiara Fuhrmann (Wahl-
rod), LeonieGiehl (Nister), JuliaGill
(Müschenbach), Niclas Hain (At-
zelgift; Veronika Held, Gehlert;
Nele Klöckner, Girkenroth;
Jacqueline Roßbach (Astert), Mi-
chelle Schein (Gehlert), Julia Sint-
schenko (Guckheim) und Laura-
Melina Stracke (Höhn); Fachrich-
tung Wirtschaft und Verwaltung:
Elisabeth Bernadette Heike Bauer
(Astert), Bettina Bräul (Münders-
bach), Josephine Clara Drees (Nei-
tersen), Sarah Vanessa Engelbert
(Rosenheim), Paulina Marie Garber
(Limbach), Jorien Heidrich (Daa-
den), Lea Herbst (Steinebach
a.d.W.), Emelie Herfen (Müschen-
bach), Katharina Hergert (Hachen-
burg), Jasmin Kizilcan (Muden-
bach), Estelle Josefine Knautz
(Friedewald). Lina May Lehnhardt
(Pottum), Laura Orthey (Nister),
Marcella Scheidt (Hachenburg) und
Lucas Sternberg (Langenhahn).

Die Schulabgänger der Realschule plus und Fachoberschule Hachenburger
Löwe freuen sich über das Erreichte. Foto: Röder-Moldenhauer
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